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Einführung

Einführung

Begleitheft für die Ausbildung und Prüfung zum 
Sportsee- und Sporthochseeschifferschein
Die Sportsee- und Sporthochseeschifferscheine gelten als Nachweis der nautischen Qualifikation 
für die internationale bzw. weltweite Fahrt. Daher muss mit internationalen nautischen Publi-
kationen gearbeitet werden. Es sind Auszüge sowohl aus den britischen Gezeitentafeln als auch 
aus dem britischen Leuchtfeuerverzeichnis für den Englischen Kanal aufgenommen.

Dieses Begleitheft mit den Auszügen aus den unten aufgeführten nautischen Unterlagen (Stand 
2005) ist für die Prüfung im Fach Navigation zum Erwerb von Sportsee- und Sporthochseeschif-
ferschinen erforderlich. Es ist erstellt worden, um den Kauf umfangreicher (zeitgebundener) Fach-
literatur zu ersparen und damit die Kosten für Ausbildung und Prüfung zu senken.

Seit 01. Januar 2006 wird bei Prüfungen zum Sportsee- und Sporthochseeschifferschein fol-
gende Seekarte benutzt:

2656 Übungskarte: English Channel Central Part

Die britische Seekarte 2656 wurde im Sommer 2005 als Übungskarte neu aufgelegt. Diese See-
karte ist auf den Stand V/2005 eingefroren. Es ist daher beim Kauf auf dieses Erscheinungsda-
tum zu achten. Die in der Karte enthaltenen Leuchtfeuer finden sich in den Auszügen aus dem 
Leuchtfeuerverzeichnis wieder. Jeder Bewerber muss diese Übungskarte zur Prüfung mitbringen.

Das Begleitheft enthält zum Arbeiten in der Übungskarte sowie zum Lösen von Gezeitenaufga-
ben und von astronomischen Aufgaben Auszüge aus nautischen Veröffentlichungen des Jahres 
2005 des britischen Hydrografic Office und des Bundesamtes für Seeschifffahrt und Hydrogra-
phie sowie eine Steuertafel mit zugehörigem Ablenkungsdiagramm.

Die Gezeitenaufgaben müssen mit Hilfe der britschen Gezeitentafeln (A.T.T.) gelöst werden.

Die astronomischen Aufgaben (Ortsbestimmung, Kompasskontrolle) müssen mit dem 
Taschenrechner in Verbindung mit der im Begleitheft enthaltenen Formelsammlung gelöst wer-
den. Der Schiffsort und die Besteckversetzung sind zeichnerisch zu bestimmen.  
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Einführung

Das Begleitheft enthält im Einzelnen:

–  Auszüge aus den Admiralty Tide Tables (A.T.T.) 2005 Volume 1: United Kingdom and Ireland 
(including European Channel Ports)

–  Auszüge aus den Admiralty Tide Tables (A.T.T.) 2005 Volume 2: Europe (excluding United 
Kingdom and Ireland), Mediterranean Sea and Atlantic Ocean

–  Auszüge aus dem Admiralty Tidal Stream Atlas (Gezeitenstromatlas für den Englischen Kanal)
–  Auszüge aus dem Nautischen Jahrbuch 2005 (BSH)
–  Auszüge aus dem britischen Leuchtfeuerverzeichnis: Admiralty List of Lights and Fog Signals 

Volume A: British Isles and North Coast of France (NP 74)
–  Steuertafel / Ablenkungsdiagramm
–  Tafel: In Minuten zurückgelegte Seemeilen
– Formelsammlung SSS/SHS

Neben dem Begleitheft ist zum Arbeiten in der Übungskarte die Karte 1/INT 1 (Zeichen, Abkür-
zungen, Begriffe in deutschen Seekarten) erforderlich, nicht älter als Ausgabe 2005. Außerdem 
werden Kenntnisse im Gebrauch und der Berichtigung von Seekarten und weiterer nautischer 
Publikationen (z. B. Seehandbücher, Leuchtfeuerverzeichnisse) im Sinne von SOLAS Kap. V 
Regel 34 „Sichere Schiffsführung und Vermeiden gefährlicher Situationen“ in Verbindung mit der 
Entschließung A 893(21) „Richtlinien für die Reiseplanung“ vorausgesetzt.

Für die Prüfung im Fach Navigation sind Taschenrechner (nicht programmierbar und nicht pro-
grammiert) zugelassen. „Eigene“ Formelsammlungen sind nicht zugelassen!

Das Begleitheft kann auch an nautischen Ausbildungsstätten für das Arbeiten im Fach Navigation 
verwendet werden.

Der Verlag dankt dem BSH und dem Hydrographic Office für die freundliche Genehmigung zum 
auszugsweisen Nachdruck der erwähnten Publikationen.

Das Begleitheft darf nicht zu Navigationszwecken benutzt werden!

Werner Huth
(Lenkungsausschuss nach SportSeeSchiffV)
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Gezeitenstromkarten Englischer Kanal, Bezugsort Dover
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List of Lights and Fog Signals, Volume A 2004/5

List of Lights and Fog Signals

Volume A 2004/5
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List of Lights and Fog Signals, Volume A 2004/5

Abbreviations used in List of Lights (Auszug)
– Abkürzungen –

Abkürzung Englisch Deutsch
Al Alternating Wechsel(n)
bl Blast Ton
Bu Blue blau
Dia Diaphone Kolbensirene
Dir Lt Direction Light Leitfeuer, auch schmaler Sektor, nur ein Licht
ec Eclipse (phase) Dunkelphase
Explos Explosive fog signal Nebelknallsignal
F Fixed Festfeuer
FFl Fixed and flashing Festfeuer mit Blitz
FFl (…) Fixed and group flashing Festfeuer mit Blitzgruppen
Fl  Flashing Blitz
Fl (…) Group Flashing Blitz mit Gruppen
Fog Det Lt Fog Detector Light Nebelsuchfeuer, Sichtweitenmessgerät
G Green grün
HFPB High focal plane buoy Großtonne (mit besonders hohem Feuerträger)
(hor) Horizontal horizontal
I Interrupted unterbrochen
Intens Intensified sector verstärkter Sektor
Irreg Irregular unregelmäßig
Iso Isophase Gleichtakt(feuer)
Lanby Large Automatic Navigational Buoy befeuerte Großtonne (Feuerschiff oder Leuchtfloß)
Lat Latitude geogr. Breite
Ldg Lts Leading Lights Richtfeuerlinie
LFl Long Flash Blinkfeuer
Lit Light (no details known) Leuchtfeuer
Long Longitude geogr. Länge
lt Light (phase) Leuchtfeuer (Phase)
Lt F Light-float Leuchtfloß
Lt V Light-vessel Feuerschiff
Lts in line Lights in line Feuer in Linie
M Sea miles Seemeilen
m Metres Meter
min Minutes Minuten
Mo Morse code light or fog signal Morsefeuer oder Nebelsignal
Oc Occulting unterbrochen 
Oc (…) Group occulting unterbrochen (Gruppen)
Occas Occasional zeitweise
(P) Provisional, preliminary ankündigende Nachricht (P-Berichtigung)
Q Quick flashing Funkelfeuer
R Red rot
Ra refl Radar reflector Radarreflektor
Racon Radar responder beacon Radarantwortbake
Ramark Radar beacon (continuous) Radarbake
Riding Light Riding Light Ankerlicht
Rot Rotating drehend
s Seconds Sekunden
si Silence Pause (bei Schallsignalen)
(T) Temporary zeitweilige Nachricht (T-Berichtigung)
TD Fog signal temporary discontinued Nebelsignal zeitweilig unterbrochen
TE Light temporary extinguished Feuer zeitweilig gelöscht
(TH) Trinity House Trinity House
unintens Unintensified sector abgeschwächter Sektor des Feuers
UQ Ultra quick flashing Ultra-Funkelfeuer
(var) Varying verändernd
(vert) Vertical vertikal
Vi Violet violett
Vis Visible sichtbar
VQ Very quick flashing schnelles Funkelfeuer
W White weiß
Whis Whistle Heuler
Y Yellow, amber or orange gelb, amber/bernsteinfarben oder orange
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List of Lights and Fog Signals, Volume A 2004/5
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List of Lights and Fog Signals, Volume A 2004/5

Name Nr.

A
Ailly, Pointe d’ 1234
Alderney 1536
Alprech, Cap d’ 1190
Antifer, Cap d’ 1250.8
Antifer, Port d’ 
- Front (U-F.) 1250.2
- Rear (O-F.) 1250.21
Anvil Point 0496
Ault 1220

B
Barfleur 
- Front (U-F.) 1444
Barfleur - Gatteville, Pointe de 1454
Basse de Renier Buoy 1456
Bassurelle Buoy 1193
Beachy Head 0840
Berck Plage 1202
Berry Head 0244
Bessin, Port-en
- Front (U-F.) 1400
- Rear (O-F.) 1400.1
Bill of Portland 0294
Boulogne-sur-Mer 1170
Braye, (Alderney Harbour)
- Front (U-F.) 1538
- Rear (O-F.) 1538.1
Brighton 0825

C
Calais 1144
Caretan,
- Front (U-F.) 1418
- Rear (O-F.) 1418.1
Carteret, Cap de 1638
Casquets 1532
Cayeux sur Mer 1208
Channel, Lt V 1520

List of Lights and Fog Signals
Volume A 2005

Hinweis: Die in diesem Band A (Volume A) dem einzelnen Leuchtfeuer zugeordnete Nummer ist die 
internationale Nummer, der jeweils der Buchstabe A voranzustellen ist.

Index – Namenliste (Auszug)

Name Nr.

Colbart SW. Buoy 1166.4
Corbière, La 1620

D
Dartmouth Harbour 0236
Dielette 1632
Dieppe
- Jetée Ouest 1230
Demie de Pas 1598
Dives-sur-Mer 1374
Dover 0900
Dungeness 0876
Dunkerque 1114
Dunkerque Lanby 1000

E
E Channel 1521
Eddystone Rocks 0098
E Goodwin, Lt V 0984
EC 2 1523
Équets, Les Buoy 1455

F
FOXTROT 3, Lt V 0992
Falaise des Fonds 1290
Fécamp,
- Jetée Nord 1244
Folkestone 0892
Fort de L’Oest 1480

G
Grandcamp 1406
Greenwich, Lt V 0839
Gréve d’Azetta, La 
- Front (U-F.) 1594
Gris Nez, Cap 1166
Grosnez Point 1622
Guernsey
- Radio Mast 1547
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Nautische Formelsammlung Navigation

Nautische Formelsammlung Navigation

Zur Lösung der Navigationsaufgaben mit einem Taschenrechner sind die entsprechenden Formeln erforder-
lich. Aus diesem Grund und zur Gewährleistung einfacher und gleicher Prüfungsbedingungen ist die nach-
folgende Formelsammlung Bestandteil des Begleitheftes zur Ausbildung und Prüfung im Fach Navigation für 
den SSS und SHS. Da das Begleitheft auch an nautischen Ausbildungsstätten benutzt wird, wurden auch 
die Formeln für den Fahrtfehler des Kreiselkompasses aufgenommen.

Im Abschnitt 2 sind für die Benutzung der britischen Gezeitentafeln die Formeln zur Ermittlung von Zeit- und 
Höhenunterschieden an Anschlussorten aufgeführt, zudem Berechnungen zur Höhe der Gezeit. Es wird an 
dieser Stelle darauf hingewiesen, dass im vorderen Teil des Begleithefts im Rahmen der Auszüge aus den 
britischen Gezeitentafeln auch die Möglichkeit der zeichnerischen Darstellung im Originaltext dargestellt ist.

Im Abschnitt 3 werden bei der Besteckrechnung nach Mittelbreite und nach vergrößerter Breite neben den 
Bezeichnungen von Breiten- und Längenunterschieden { und m in Grad und Minuten auch die bisherigen 
Bezeichnungen Breitendistanz b und Äquatormeridiandistanz l, jeweils in Seemeilen, angegeben. Es ist darauf 
zu achten, dass jeweils die gleiche Einheit benutzt wird. { und m sind Winkel und werden als solche in 
Grad [°] und Minuten ['] oder nur Minuten angegeben. Die Breitendistanz b und Äquatormeridiandistanz l  
und damit auch die Abweitung a sind Strecken und haben die Einheit Seemeilen [sm]. 
Bei der Besteckrechnung nach vergrößerter Breite ist als Ergänzung zu den Formeln die Möglichkeit vorge-
sehen, die vergrößerten Breiten einer Tabelle im Anhang (Anlage 2) zu entnehmen, wobei ein Interpolieren 
erforderlich ist.

Bei den Berechnungen ist während des Rechenvorgangs generell auf eine ausreichende Anzahl von 
Nachkommastellen zu achten (mindestens fünf Stellen hinter dem Komma). Bei der Verwendung eines 
Taschenrechners speichert man die Zwischenergebnisse zweckmäßigerweise im Arbeitsspeicher ab und 
rechnet mit diesen jeweils weiter.

Vorzeichenvereinbarung

Für die Benutzung von Winkelgrößen (z. B. {, d usw.) in Taschenrechnern muss grundsätzlich die folgende 
Vorzeichenvereinbarung beachtet werden:

• Nördliche Größen werden als positive Größen aufgefasst.

• Südliche Größen werden als negative Größen aufgefasst.

• Östliche Größen werden als positive Größen aufgefasst.

• Westliche Größen werden als negative Größen aufgefasst.

• Vollkreisige Winkelangaben werden in unveränderter Form benutzt.
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Nautische Formelsammlung Navigation

1. Terrestrische Navigation

1.1 Kurs- und Peilungsverwandlung

1.1.1 Kursverwandlung Magnetkompass

     MgK  (Magnetkompasskurs)
 +  Abl  (Ablenkung)
     mwK (missweisender Kurs)
 +  Mw  (Missweisung)
     rwK  (rechtweisender Kurs)
 +  BW  (Beschickung für Wind)
     KdW  (Kurs durchs Wasser)
 +  BS  (Beschickung für Strom)
     KüG  (Kurs über Grund)

1.1.2 Peilungsverwandlung Magnetkompass

     MgP  (Magnetkompasspeilung)
 +  Abl  (Ablenkung)
     mwP (missweisende Peilung)
 +  Mw  (Missweisung)
     rwP  (rechtweisende Peilung)

     SP  (Seitenpeilung)
 +  rwK  (rechtweisender Kurs)
     rwP  (rechtweisende Peilung)

 oder:

     SP  (Seitenpeilung)
 +  MgK  (Magnetkompasskurs)
     MgP  (Magnetkompasspeilung)

 und weiter wie oben

1.1.3 Kursverwandlung Kreiselkompass

     KrK  (Kreiselkompasskurs)
 +  KrA  (Kreisel-A)
 +  Ff  (Fahrtfehlerberichtigung)
     rwK  (rechtweisender Kurs)
 +  BW  (Beschickung für Wind)
     KdW  (Kurs durchs Wasser)
 +  BS  (Beschickung für Strom)
     KüG  (Kurs über Grund)

 odersinFf 902,46 cos
v cos KrK Ff 57,3 902,46 cos

v cos KrK= - = -$
$

$ $
$

{ {

 (Ff = Fahrtfehlerberichtigung [°]; v = Schiffsgeschwindigkeit [kn];
 KrK = Kreiselkompasskurs [°]; { = geographische Breite [°]; 902,46 [kn])
 
 (Siehe auch Anlage 1 „Fahrtfehlerberichtigung des Kreiselkompasses“ auf Seite 275)
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